
Protokoll   

Elternratssitzung (digital) 24.03.2022, 19.00 Uhr  

TOP 1 Begrüßung  

Herr Köster eröffnet die Sitzung um 19.02 Uhr und begrüßt alle Teilnehmer. Für die nächste Sitzung 

ist angedacht, diese wieder vor Ort stattfinden zu lassen.  

 

TOP 2 Bericht der Schulleitung  

Herr Lerch zur aktuellen Corona-Situation:  

Die ersten beiden Wochen nach den Ferien wird weiterhin dreimal getestet.  

Diese Woche gab es bislang 20 positive Schnelltests. Bei den Lehrkräften ist, im Vergleich zu vor 

den Ferien, ein Zuwachs an Corona-Infektionen zu verzeichnen. 

 

In den Fächern Sport, Musik und Theater gilt keine Maskenpflicht mehr, ebenso auf dem Schulhof.   

Die alten Genrui-Tests werden abgeholt. Es wird nur noch mit den Siemens-Tests getestet, diese 

erscheinen zuverlässig. 

In der ersten Ferienwoche haben die Lernferien stattgefunden. In 7 Gruppen wurde gelernt, das hat 

zum großen Teil gut funktioniert. Im Jahrgang 10 gab es nach dem Start eine sehr große Fluktuation. 

Aus dem ABI-Jahrgang gab es keine Anmeldung. Ansonsten gab es überwiegend positive 

Rückmeldungen zu den Lernferien. 

Zu den Baumaßnahmen: Der Bauzaun sollte ursprünglich erst am 28.03.2022 geschlossen werden. 

Nun erfolgte dies aber schon in den Ferien. Das wurde kurzfristig rückgängig gemacht, Heute, am 

24.03.2022, ist der Bauzaun endgültig geschlossen worden. Der Zugang Barenkrug ist somit 

eingeschränkt. Ansonsten laufen die Baumaßnahmen zügig an. Der Bauzaun soll nur so lange wie 

nötig stehen. 

Nächste Woche gibt es ein Gespräch über den Ersatz für die bisherigen Spiel- und Sportstätten vor 

dem Doppel-H-Gebäude. Es gibt zwar mittlerweile Ersatz, das Angebot soll aber noch erweitert 

werden.  

Im Neubau Sonnenweg haben die Wände sehr gelitten. In den Ferien sind sie zunächst mit einer 

grünen Farbe gestrichen, dann mit einer Sprenkelschicht und abschließend einer sogenannten 

„Elefantenhaut“ versehen worden. So sollen die Wände besser vor Abnutzung geschützt sein. 

Für die Wände, an denen die Farbe noch fehlt, soll ein Malerprojekt mit den SuS der Schule 

angestoßen werden.  

Die diesjährigen Abschluss-Feiern sollen in Präsenz stattfinden. Wenn möglich soll der Empfang 

draußen stattfinden. Das hängt jedoch vom Wetter ab. Die Details der Veranstaltungen  sind noch 

in Planung. 

Dieses Jahr soll der „Pflanztag“ stattfinden (23.04.2022, 10.00 bis 13.00 Uhr). Dafür laufen die 

letzten Planungen. Es soll unter anderem ein Bienenlehrpfad entstehen mit Schautafeln, einem 

Pflanzkasten etc. Infos dazu kommen nochmal gesondert.  

 



 

Zum Ukraine-Krieg:  

Auf der Homepage befindet sich ein Link, dort gibt es sehr vielseitige Informationen.  

 

Details zur Aufnahme von SuS aus der Ukraine an unserer Schule gibt es noch nicht. 2 Nachfragen 

gab es aber bereits von ukrainischen Familien.   

Es gibt eine Sammelaktion. Dadurch sind mittlerweile Spenden nach Polen gebracht worden. Es 

werden gerade alle Möglichkeiten ausgelotet, wie weiterhin nachhaltig und effektiv gespendet 

werden kann.  

Frau Otto plant einen Friedenslauf. Dieser findet am 20. Mai 2022 statt. Auch der wird genutzt 

werden, um Spenden zu sammeln. Workshops zum Thema Frieden und einem weltweiten, 

friedlichen Miteinander sollen angeboten werden. 

Herr Köster: Wer darf alles teilnehmen?  

Herr Lerch: Für den Lauf sind bislang nur SuS vorgesehen. Eventuell laufen auch Kolleginnen und 

Kollegen mit. Herr Lerch fragt bei Frau Otto nach, ob auch Eltern mitlaufen oder sich anderweitig 

einbringen können.  

 

Es gibt Lehrkräfte an der Schule, die ukrainische Sprachkenntnisse haben. Das ist auf jeden Fall 

von Vorteil, sollten SuS aus der Ukraine zu uns an die Schule kommen. 

Herr Burghardt war am 17.03.2022 zu Gast in der „NDR-Redezeit“. Auf der Homepage befindet sich 

ein entsprechender Link zu diesem hörenswerten Beitrag. 

Pausenfüller: Die Schule wünscht sich die Wiedereröffnung des Pausenfüllers. Herr Lerch schildert, 

dass sich momentan in den Räumen noch die Testausgabestation und das Lager für die Tests 

befinden. 

Frau Henkel: Es sollte zügig ein Treffen stattfinden, damit Details einer Wiedereröffnung besprochen 

werden können. Es müssten sich wenigstens zwei Eltern finden, die die Verantwortung für den 

Pausenfüller übernehmen. Dazu gehören u. a. Bestellungen, Buchhaltung, Einkäufe und 

Abrechnungen. Frau Henkel und Frau Rathje sind bereit, die Wiedereröffnung und Übergangsphase 

zu begleiten. Ferner würden sie den Pausenfüller einmal wöchentlich unterstützen. 

Zum Thema Erhöhung des Beitrages zum Schulessen: Laut Schulbehörde bleibt es bei der 

Erhöhung. Für den Schulsenator gibt es da keine Diskussion mehr, eine Petition hatte bislang 

keinen Erfolg. Die GEST (Gemeinschaft der Stadtteilschulen) möchte diesbezüglich weiterhin Druck 

machen. Es besteht die Befürchtung, dass Eltern ihre Kinder vom Essen abmelden, weil sie sich 

den erhöhten Preis nicht leisten können. 

Herr Lerch: SuS, die bislang einen Zuschuss/Erstattung über das BuT erhalten haben, erhalten dies 

auch weiterhin. Es soll geprüft werden, ob es aus diesem Grund bereits Abmeldungen vom 

Mittagsangebot gab. Bislang kamen zumindest keine Rückmeldung wegen der Preiserhöhung.  

 

TOP 3 Bericht aus KER und GEST  

 

Protokolle und Informationen sind durch Frau Shook und Herrn Köster per Mail an den Elternrat 

weitergeleitet worden.  



 

Ansonsten ist auch in diesen beiden Gremien der Krieg in der Ukraine vorherrschendes Thema. 

Herr Köster in diesem Zusammenhang: Danke an die Schulgemeinschaft, dafür, wie mit diesem 

Thema in unserer Schule umgegangen wird.  

Herr Lerch: Auch das Thema „Darf ich Spaß haben, während in der Ukraine Krieg herrscht?“ wird 

immer wieder in einzelnen Fächern aufgegriffenen und besprochen.  

TOP 4 Aktuelle Themen  

Frau Henkel: Gibt es Kriterien oder Vorgaben, wie einzelne Fächer bewertet werden, wenn gar kein 

Unterricht stattfinden und stattdessen z. B. Projektarbeiten laufen! Wie wird die mündliche Mitarbeit 

bewertet? 

Herr Lerch: Es gibt keine festgelegten Vorgaben. Die Lehrkräfte sind angehalten, wohlwollend zu 

benoten. 

Frau Henkel: Gibt es eine Frist, bis wann die SuS die Punkte ihrer Vor-Abi-Noten erfahren sollten? 

Herr Lerch: Das sollte wahrscheinlich in einem Zeitraum von 3 Wochen geschehen. Herr Lerch wird 

sich diesbezüglich aber nochmal informieren. 

Es gibt keine weiteren Fragen. 

 

Ende der Sitzung um 20.00 Uhr. Herr Köster bedankt sich bei allen Teilnehmern. 

 

Hamburg, 24.03.2022  

Kati Henkel 


